
Zeugenaufruf nach Tötungsdelikt am Silvestertag 

 

Ort: Leipzig, Eisenbahnstraße/Hildegardstraße 

Zeit: 31.12.2025, 14:40 Uhr 

 

Auf der Eisenbahnstraße, direkt an der Kreuzung Hildegardstraße, ereignete sich am Silvestertag gegen 

14:40 Uhr eine lebensbedrohliche Auseinandersetzung. Hierbei stritt sich ein 22-Jähriger (somalisch) 

zuerst verbal mit einer zweiten männlichen Person. Der Streit mündete darin, dass der Streitgegner mit 

einem spitzen Gegenstand mehrfach auf den 22-Jährigen einstach und zu Fuß vom Tatort floh. Der 

Geschädigte wurde unter Reanimation in ein Krankenhaus gebracht und später in eine Spezialklinik 

verlegt, wo er trotz intensiver medizinischer Maßnahmen am Freitag, den 09. Januar 2026 verstarb. 

Damit werden die Ermittlungen durch die Staatsanwaltschaft Leipzig und die Leipziger Kriminalpolizei 

nunmehr wegen eines vollendeten Tötungsdeliktes geführt. 

 

Der Tatverdächtige ist indes unbekannt. Auch eine großräumige Suche im Nahbereich führte nicht zur 

Erfassung des Verdächtigen. Dieser wird durch Zeugen nur grob beschrieben: 

 

• männlich 

• dunkle Jacke 

• dunkle Mütze (eventuell ins Gesicht gezogen) 

 

Die Polizei sucht nun nach weiteren Zeugen, die etwas zum Tatgeschehen und/oder den tatbeteiligten 

Personen sagen können.  

 

• Wer kennt den Täter oder weiß, wo er sich für gewöhnlich aufhält? 

• Wer hat die Tat beobachtet? 

• Wer hat Fotos oder Videos von der Tat gefertigt? 

 

Um besonders viele potentielle Zeugen zu erreichen, wird dieser Zeugenaufruf auch ins Kurdische, 

Türkische, Persische und ins Arabische übersetzt. Anwohner werden gebeten, den Aufruf soweit wie 

möglich zu verbreiten. 

 

Zeugen und Hinweisgeber werden gebeten, sich bei der Kriminalpolizei, Dimitroffstraße 1, 04107 

Leipzig, Tel.: (0341) 966 4 6666, oder jeder anderen Polizeidienststelle zu melden. In diesem Zuge 

wurde auch ein Hinweisportal auf der Seite der Polizei Sachsen https://sn.hinweisportal.de/ geschaltet, 

auf dem Fotos, Videos und Hinweise auch anonym hochgeladen werden können. 

https://sn.hinweisportal.de/

